
 
 
 

 
 
 

Maßnahmen und die im Unterricht integrierten Projekte finanziell abzusichern. 
Der Vorstand des Fördervereines ist stets bestrebt eine gute Vereinsarbeit zu 
leisten und seine Mitglieder in viele Aktivitäten einzubeziehen. 
Regelmäßige Vorstandsitzungen gehören genauso zur Vereinsarbeit wie die  
Mitgliederversammlung jeweils am Ende des Schuljahres. Hier wird 
Rechenschaft über die geleistete Arbeit abgelegt und es werden neue Ziele 
gesetzt. Dabei steht immer wieder die Mitgliederwerbung im Mittelpunkt. 
Eine besondere Herausforderung war die Organisation der Festveranstaltung 
zum 120-jährigen Jubiläum im Jahre 2006. 
Wir sind Gründungsmitglied im Thüringer Landesverband der 
Schulfördervereine und leisten auch hier aktive Arbeit. 
Mit z.Zt. 96 Mitgliedern sind wir ein starker Verein, der mit seinen Initiativen 
die Bildungs- und Erziehungsarbeit an der Staatlichen Regelschule 
„Bürgerschule“ wesentlich unterstützt und mit gestaltet.  
 
 
Doris Motschmann 
Vorsitzende des Fördervereins 



 
 
 

 
 
 

Enge Verbindungen bestehen jetzt mit dem  ASB-Sonneberg, insbesondere dem 
Freizeitzentrum „Erholung“,  dem Verein “Ländliche Traditionen e.V.“, dem 
Verein „Alpenecho“, dem Seniorenbeirat der Stadt Sonneberg und der 
Musikschule des Landkreises, um nur einige zu nennen. 
 

 
Landrätin Christine Zitzmann, Schulleiter WilfriedLuther und Doris Motschmann(Bildmitte) 
 
Unsere Kulturgruppen unterstützen hier maßgeblich und öffnen die Schule nach 
außen. Immer wieder stellt der Förderverein Mittel zu Verfügung, um besonders 
die Freizeitgestaltung, auch im Rahmen der ganztägigen Bildung unserer 
Schüler,  mit Inhalt zu füllen. 
Dabei ist der Vorstand darauf bedacht Mitglieder und Sponsoren zu gewinnen, 
um seine Ziele verwirklichen zu können. Dank sei an dieser Stelle dem 
Thüringer Landtag, dem Landkreis Sonneberg und der Stadt Sonneberg 
ausgesprochen, die in der Vergangenheit Fördermittel für verschiedene Projekte 
bereitgestellt und so viele Vorhaben ermöglicht haben. 
Mit der Übernahme der Organisation und Durchführung der Schuljugendarbeit 
als Maßnahmeträger kam eine neue und arbeitsintensive Tätigkeit auf den Verein 
zu.  
Seit dem Schuljahr 2003/04 wird diese Aufgabe sehr gut bewältigt. In einer 
guten Zusammenarbeit mit der Schulleitung werden die Konzepte erarbeitet und 
sinnvolle und niveauvolle Projekte entwickelt, um Fach- und 
Sozialkompetenzen der Schüler weiter zu entwickeln. 
Mit dem Kalenderjahr 2006 wurde die Schuljugendarbeit durch die 
Schulbezogene Jugendarbeit abgelöst und Dank der Unterstützung des 
Jugendamtes des Landkreises ist es möglich die wichtigsten außerschulischen 



 
 
 

 
 
 

15 Jahre Förderverein der Staatlichen Regelschule 

„Bürgerschule“ e. V. 
 
Am 08.10.1996 wurde im Beisein des damaligen Landrates Herrn Reiner 
Sesselmann der Förderverein an der Staatlichen Regelschule „Bürgerschule“ 
gegründet und wurde am 9.12. 1996 in das Vereinsregister des Amtsgerichtes 
Sonneberg eingetragen. 
Unser Schulförderverein war einer der ersten im Schulamtsbereich und stellte 
den Vorstand vor besonderen neuen Aufgaben. Die wesentlichen Ziele wurden in 
der Satzung festgeschrieben und seitdem geringfügig verändert. 

 
         Übergabe der Mitgliedsurkunde an die Fördervereinsvorsitzende Doris Motschmann 
 
Im Laufe der 15 Jahre seines Bestehen änderten sich die Schwerpunktaufgaben 
immer wieder. 
Projekte in der Bildungs- und Erziehungsarbeit zu unterstützen, durch Geld und 
Sachspenden die materiell-technische Ausstattung der Schule zu verbessern und 
Schüler, deren finanzielle Möglichkeiten begrenzt sind, bei Klassenfahrten oder 
Lernmittelbereitstellung zu helfen, prägten die Aufgaben des Vereins in jedem 
Jahr. 
Die Verbindung zu anderen an der Bildung und Erziehung unserer Kinder 
interessierten Vereine und Institutionen nimmt eine zentrale Stellung in der 
Vereinsarbeit ein. 
In den ersten Jahren des Bestehens gestaltete sich eine besonders gute 
Zusammenarbeit mit dem „Altstadtverein“ und dem Faschingsverein „Kuckuck 
Sonneberg“. 
 


